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 DIE AUFLÖSUNG FINDEN SIE IN DER NÄCHSTEN AUSGABE

Seien Sie stets 
auf dem Laufenden! 

www.nfz.ch
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Der Mund und 
dessen Einfluss auf 
die Lebensqualität

Dr. med. dent. 
Fabienne Glenz 
Zahnärztin mit 
Tätigkeitsschwer-
punkt Rekonstruk-
tive Zahnmedizin,
Alta Aesthetica

Die regelmässige Nahrungsaufnah-
me ist für den Menschen lebenswich-
tig.

Bei Schmerzen im Mundbereich, 
oder auch einer ungenügenden Kau-
fähigkeit aufgrund eines fehlenden 
oder nicht funktionierenden Zahner-
satzes, kann aber die daraus resul-
tierende Schonhaltung zu einer Feh-
lernährung führen. Als Konsequenz 
daraus kann wiederum eine ungenü-
gende Versorgung des Körpers mit 
wichtigen Vitaminen und Spurenele-
menten folgen. Hiermit verbunden 
sind potentiell weitreichende Einflüs-
se auf die allgemeine Gesundheit 
(Schwächung der Immunabwehr, 
verzögerte Wundheilung etc.), die 
insbesondere im höheren Alter gra-
vierend sein können.

Die Mundgesundheit spielt eine 
nicht zu unterschätzende Rolle bei 
der Prävention von Herz-Kreislauf-
Erkrankung, Erkrankungen des rheu-
matischen Formkreises und Lun-
generkrankungen. Diese Beeinflus-
sung der Mundsituation auf die 
Gesundheit, verbunden mit dem 
Wissen, dass sich auch viele Allge-
meinerkrankungen in erster Linie im 
Mundbereich zu erkennen geben, 
verdeutlicht die Notwendigkeit einer 
regelmässigen oralen Untersuchung.

In der heutigen Gesellschaft eben-
falls nicht zu vergessen ist die zuneh-
mende Bedeutung eines «schönen» 
Lächelns. Eine erste Einschätzung der 
Mitmenschen über deren Charakter 
und Sozialstatus erfolgt meist auf-
grund des äusseren Erscheinungsbil-
des. Auch wenn entsprechende Vor-
urteile nicht immer gerechtfertigt 
sind, wirbt ein attraktives und ge-
pflegtes Lachen für Eleganz, Anmut, 
Seriosität und Sympathie. 

Heutzutage ist es möglich, indi-
viduell angepasste, zahnärztliche 
Therapieoptionen anzubieten, die zu 
funktionellen und zugleich auch äs-
thetisch ansprechenden Ergebnissen 
führen. Dabei sind Korrekturen nicht 
nur mit weissen Füllungsmaterialien, 
Keramikkronen, Verblendschalen 
oder Implantatversorgungen mög-
lich, auch die Versorgung mit einem 
abnehmbaren Zahnersatz kann eine 
deutliche Verbesserung der Kaufä-
higkeit und ein ästhetisch wirkendes 
Lachen ermöglichen. 

Regelmässige zahnärztliche Un-
tersuchungen und individuelle Pflege 
ermöglichen die Etablierung einer 
gesunden Mundsituation und so-
mit Wohlbefinden, Gaumen- und 
Lebensfreude. 

«Rheinfelden medical» ist eine Koope-
ration der fünf bedeutenden Rheinfel-
der Gesundheitsbetriebe Gesundheits-
zentrum Fricktal, Reha Rheinfelden, 
Salina im Parresort Rheinfelden und 
Alta Aesthetica. In Zusammenarbeit 
mit der Neuen Fricktaler Zeitung publi-
ziert ein Mitglied regelmässig Ende 
Monat einen Ratgeber zu aktuellen 
Gesundheitsthemen.

Pizzaschachtel-
geflüster auf dem 
Lokal-Kanal
Hab mir zusammen mit Frau einen 
gemütlichen Fernseh-Abend ge-
macht. Komödie stand auf dem 
Programm. Im LokalfernseheM: Die 
Demonstration der veganen Tier-
schützer anlässlich der Nock-Premi-
ere für einen «Zirkus ohne Tiere». 
Bitzli blöd war, dass sich die Demo 
als warme Luft entpuppte; oder viel-
leicht eher als kalte. Ebendiese 
hat nämlich den durchaus zirkusrei-
fen Auftritt der fünf anwesenden 
Tierschutz-Marionetten vereitelt. 
(W)arme Socken... hätten sich mal 
besser mit einem Alpaca-Wollschal 
eingewickelt und sich in Lederschu-
he mit Lammfellfutter geschmissen. 
Immerhin, den Lokalfernsehsender 
hat’s nicht gestört. Und sämtliche 
Online- und anderen Medien auch 
nicht. Galant lassen sie alle der 
Initiantin den erforderlichen Raum, 
sich zu ent- und ihre Pizzaschachteln 
zu Demo-Transparenten zu falten. 

‹Aber ehrlich Frau›, schoss es 
durch meinen vermeintlich naiven 
Pferdegeist, ‹wie glaubwürdig sind 
veganische Tierschützer, die indus-
triell hergestellte Fertigpizzen – ve-
gan hin oder her –, einzeln verpackt 
in Kartons, in ihrem Nahrungsmit-
telrepertoire nur schon in Betracht 
ziehen?› Dezent irritiert und kurz 
vorm Einschlafen vor der Glotze 
richtete sich Fraueli auf, um sich die 
müden Augen ungläubig zu reiben. 
Da hörten wir es beide laut und 
deutlich: Nein-nein, nicht die Kir-
chen- und auch nicht die Kuhglo-
cken. Klang eher wie Alarmglocken.
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Putzt  &  gstr ig let
Elios Kurzgeschichte

Gebildet ist, wer weiss, wo er 
findet, was er nicht weiss.

Georg Simmel

Asil
Gewicht: 3330 g
Grösse: 50 cm
Geboren: 7.3.2015
Zeit: 04:53 Uhr

Esra
Gewicht: 3250 g
Grösse: 50 cm
Geboren: 13.3.2015
Zeit: 03:48 Uhr

Samira
Joleen-Angela
Gewicht: 3190 g
Grösse: 45 cm
Geboren: 9.3.2015
Zeit: 12:11 Uhr

Faustyna
Gewicht: 2700 g
Grösse: 48 cm
Geboren: 15.3.2015
Zeit: 00:18 Uhr

Alina
Gewicht: 4290 g
Grösse: 55 cm
Geboren: 10.3.2015
Zeit: 19:20 Uhr
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